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Der Ort ist die Botschaft

Der Kongress findet in der historischen Zeche Westfalen in
Ahlen statt. Sie ist Denkmal eines grundlegenden Verände-
rungsprozesses in einer bis ins Jahr 2000 vom Bergbau ge-
prägten Region. 

Nach Beendigung der fast hundertjährigen Bergbauge-
schichte begann die Umgestaltung des Geländes und die 
Sanierung vieler ehemaliger Zechengebäude. So entsteht 
auf dem ehemaligen Zechengelände ein zukunftsfähiges 
Gewerbe- und Freizeitareal mit einer unverwechselbaren 
Mischung aus gewerblichen, sozialen, kulturellen, medien-
und freizeitorientierten Nutzungsmöglichkeiten. 

Die Entwicklung der Zeche Westfalen ist beispielhaft für 
die Bereitschaft und Fähigkeit, sich auf neue Entwicklungen
einzustellen und zu lernen, die Veränderungsprozesse der
modernen Gesellschaft positiv zu gestalten.

www.zechewestfalen.de
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Empfehlungen für die 
Zukunft der Weiterbildung 
in Deutschland
Das Lernen im Lebenslauf gehört zu den großen politi-
schen und gesellschaftlichen Herausforderungen in
Deutschland. Die Verwirklichung ist entscheidend für
die Zukunft des Einzelnen, der Gesellschaft und der
Wirtschaft. Die Globalisierung und Wissensgesellschaft
stellen die Menschen vor große Herausforderungen, die
durch den demographischen Wandel noch erheblich
verstärkt werden: Berufliche Fähigkeiten und berufli-
ches Wissen müssen nach der Erstausbildung ständig
angepasst und erweitert werden. 

Der Innovationskreis Weiterbildung wurde von der
Bundesbildungsministerin Dr. Annette Schavan mit
dem Ziel eingesetzt, Empfehlungen für die Zukunft der
Weiterbildung und das Lernen im Lebenslauf zu erar-
beiten.

Dieser Aufgabe widmen sich Expertinnen und Experten
aus Wissenschaft, Wirtschaft und Praxis sowie Vertrete-
rinnen und Vertreter der Sozialpartner und der Kultus-
ministerkonferenz der Länder. 

Im Rahmen des Fachkongresses am 6. und 7. November
2007 sollen Vorschläge zur Umsetzung der Empfehlun-
gen des Innovationskreises und die Ergebnisse aus den
Arbeitskreisen des Innovationskreises Weiterbildung
mit Fachleuten aus dem In- und Ausland in 6 Foren dis-
kutiert werden.

Programm

Dienstag, 6. November 2007 

Ab 9:00 Uhr Empfang

10:30 Uhr Begrüßung

Bundesministerium für Bildung und Forschung

11:10 Uhr Podiumsrunde zum Auftakt

Das Lernen im Lebenslauf – eine Herausforder-
ung für die Politik und die Zivilgesellschaft

11:50 Uhr Einführung in die Foren durch die Chairs

12:10 Uhr Mittagspause

13:00 Uhr FOREN 1 - 3

FORUM 1 Transparenz, Qualität und Beratung 
für das Lernen im Lebenslauf

Arbeitskreise: 

1.1 Transparenz und Verbesserung des Zugangs 
für das Lernen im Lebenslauf

1.2 Qualität und Professionalität für das Lernen 

im Lebenslauf

1.3 Kooperationsstrukturen und Finanzierung 

der Bildungsberatung

FORUM 2 Hochtechnologie und Weiterbildung – 
Neue Bildungsallianzen für und mit 
Unternehmen

Arbeitskreise: 

2.1 Kompetenzerwerb, -verwertung und
-diffusion in Netzwerken und Verbünden im 
Hochtechnologie-Bereich

2.2 Innovationsfähigkeit durch Anwendungs-
kompetenz in KMU

2.3 Neue Bildungsdienstleistungen im Hoch-
technologie-Bereich

FORUM 3 Bildung in der Region

Arbeitskreis:

3.1 - Bildungsmonitoring in der Region
- Neue Bildungsaufgaben für die Kommunen
- Initiative »Lernen vor Ort«

18:15 Uhr PLENUM 

Zwischenstand aus den Foren/Arbeitskreisen

19:00 Uhr Abendveranstaltung

Mittwoch, 7. November 2007 

8:30 Uhr FOREN 4 - 6

FORUM 4 Durchlässigkeit und Verzahnung der
Bildungsbereiche

Arbeitskreise: 

4.1 Anerkennung informell erworbener 
Kompetenzen in der beruflichen Bildung

4.2 Bildungskarrieren im Übergang

4.3 Der europäische und deutsche Qualifika-
tionsrahmen als Übersetzungsinstrument 
für Wissen, Fertigkeiten und Kompetenzen

FORUM 5 Bildung und demographischer Wandel

Arbeitskreise: 

5.1 Aktives Altern und Migration - Neue Heraus-

forderungen für das Lernen im Lebenslauf

5.2 Demographischer Wandel: eine Herausfor-

derung für Bildung und Unternehmen

5.3 Regionale und lokale Ansätze für das 
Lernen im Lebenslauf im demographi-
schen Wandel

FORUM 6 Motivation und Anreize für das Lernen 
im Lebenslauf

Arbeitskreis:

6.1 - Ansprache bestimmter Zielgruppen
- Weiterbildungssparen
- Marketing für das Lebenslange Lernen

13:15 Uhr Mittagspause

14:00 Uhr Abstimmung der Handlungsempfehlungen
mit den Chairs

14:30 Uhr PLENUM 

Vorstellung der Empfehlungen und 
Diskussion

15:30 Uhr Podiumsdiskussion zum Abschluss

Das Lernen im Lebenslauf als Chance 
und Herausforderung für eine innovative 
Gestaltung des Arbeitsmarktes

ab 16:15 Uhr Ausklang
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